
R e g l e m e n t    S t e d t l i    -   T u r n i e r 

 
 

Geschichte 
 

Das in den Jahren 1974 – 1989 zwischen den Curling Clubs Burgdorf, Langenthal und Langnau 
ausgetragene Turnier wurde 1990 mit dem CC Worb erweitert. 
 
Organisation und Austragungsort 

 
In der Reihenfolge Halle Burgdorf 2002,   2006 
 Halle Langenthal 2003,   2007 
 Halle Langnau 2004,   2008 
 Halle Lyss 2005,   2009 
 
organisieren die einzelnen Hallen das jährlich stattfindende Turnier. 
 

Datum 
 
Jeweils  das Wochenende mit dem ersten Sonntag im Dezember. 
 

Teilnahme 
 
Jede Halle beteiligt sich mit 4 Teams. Bei der Selektion der Teams sollte das Kräfteverhältnis der 
einzelnen Teams berücksichtigt werden. z.B. je 1 Team aus jedem Viertel der internen Hallen- 
Rangliste 
 

Anmeldung 
 
Jeder Club meldet dem Organisator bis 10. November die 4 Teams mit den Spielernamen und 
dem zugeteilten Spielort. 
 

Spielort / Spielplan 
 

Samstag   ( 4 Austragungsorte ) 
 
Je 4 Teams (1 Team pro Halle bilden eine Gruppe) 
 
Es wird eine Round Robin gespielt  (= 3 Spiele) 
 
 
Ort : Rink 1.Runde um 09.30 2.Runde um 12.30 3.Runde um 15.30 
 
Burgdorf   1 Lyss –Langnau Lyss – Langenthal Lyss – Burgdorf 
   2 Langenthal – Burgdorf Burgdorf – Langnau Langenthal – Langnau 
 
Langenthal       1 Burgdorf – Langenthal Burgdorf – Langnau Burgdorf – Lyss 
    2 Langnau – Lyss Langenthal – Lyss Langnau – Langenthal 
 
Langnau    1 Langenthal – Burgdorf Langenthal – Lyss Langenthal – Langnau 
    2 Lyss – Langnau Burgdorf – Langnau Lyss – Burgdorf 
 
Worb    1 Langnau – Lyss Langnau – Burgdorf Langnau – Langenthal 
    2 Burgdorf – Langenthal Langenthal – Lyss Burgdorf - Lyss 
 
 
 

Nach Abschluss der 3. Runde wird pro Austragungsort eine Rangliste erstellt. 
 
Die Ränge 3 und 4 je Austragungsort scheiden aus. 
 
Die Ränge 1 und 2 je Austragungsort sind für die Finalspiele am Sonntag qualifiziert. 
 
Gewinner des Wanderpreises wird diejenige Halle ( Hallenwertung = alle 4 Teams), 
welche aus den Spielen aller 4 Spielorten gesamthaft am meisten Punkte aufweist. 
Gewertet werden die Runden eins bis drei. 
 

Sonntag  Austragungsort = organisierende Halle 
 
Die 8 Teams sind preisberechtigt und ermitteln den Einzelsieger nach folgendem Spielplan 
 

4. Runde 
 
08.30  -  10.30 Rink 1 2. Gruppe Burgdorf  - 2. Gruppe Langenthal 
  Rink 2 2. Gruppe Langnau  -  2. Gruppe Lyss 
 
10.30  -  12.30 Rink 1 1. Gruppe Langnau  -  1. Gruppe Lyss 
  Rink 2 1. Gruppe Burgdorf  - 1. Gruppe Langenthal 
   
 
Nach der vierten Runde wird eine Gesamtrangliste erstellt. 
Wichtig: Die Resultate der Runden 1 – 3 vom Samstag zählen mit ! 
 

5. Runde 
 
13.00  - 15.00 Rink  1 Rang  5  -  Rang  6 
  Rink  2 Rang  7  -  Rang  8 
 
15.00  -  17.00 Rink  1 Rang  1  -  Rang  2 
  Rink  2 Rang  3  -  Rang  4 
 
Nach dieser Runde wird eine Gesamtrangliste (Schlussrangliste) erstellt. 
 

Spielordnung 
 
Es werden in jedem Spiel 8 Ends gespielt. Gespielt wird nach den SCV Regeln inkl. Free Guard 
Zone. 
 
Wertung:  Punkte /  Ends / Steine 
  2 Punkte für ein gewonnenes Spiel 
  1 Punkt für ein unentschiedenes Spiel 
  0 Punkte für ein verlorenes Spiel 
 
Rangierung:  ( Hallensieger / Einzelsieger ) 
  a) Punkte / Ends / Steine 
  b) Punkte aus Direktbegegnungen 
  c) Ein Skipstein wird gespielt  (ungewischt) 
 

Teilnehmerverzeichnis 
 
Vor Turnierbeginn wird ein Teilnehmerverzeichnis je Team erstellt. Ein Spieler (auch Ersatzspieler) 
darf nur in einem Team eingesetzt werden. 
 
 
 



 
Nenngeld 

 
Das Nenngeld wird gemeinsam festgelegt und beträgt für die vorgegebene Periode Fr. 120.—pro 
Team. 
 

Preisgeld 
 
Das Nenngeld wird vollständig für die Preise eingesetzt. d.h 
 
Preise   für Rang   1  -    8   Finalteilnehmer 
Trostpreise  für Rang  9  -  16 
 
 

Telefonnummern der teilnehmenden Hallen 
 
 
Burgdorf   Langenthal Langnau Lyss 
 
034 422 87 95  062 922 82 88 034 402 65 08 032 385 10 68 
 
 
Langnau im Mai 2002 
 
 
Halle Burgdorf  Halle Langenthal Halle Langnau Halle Lyss 
 
 
 
 
 
Der Präsident:  Der Präsident: Der Präsident: Die Präsidentin: 
Daniel Friedli  Mark Hess Freddy Meister Myriam Eicher 
 
 
 
 
 
 
Spiko:   Spiko: Spiko: Spiko:  
Paul Eggimann  Erich Oberli Hans Schüpbach  
 
 
 
 

            
 

 
     
 
     
 
 
 
 
 
 
 
 

Stedtli – Turnier 

 
Reglement 

 

Curlinghalle       Curlinghalle 

  Burgdorf         Langenthal 

 

                          

         

 

Curlinghalle      Curlinghalle 

  Langnau            Lyss 


